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Offizielle Benennung für die Beförderung
Die offizielle Benennung für die Beförderung ist derjenige Teil der Eintragung, der die Güter in 
Kapitel 3.2 Tabelle A am genauesten beschreibt und in Grossbuchstaben erscheint.
Teile der Eintragung, die in Kleinbuchstaben angegeben sind, gelten nicht als
Bestandteil der offiziellen Benennung für die Beförderung.

Wenn unter einer einzelnen UN-Nummer eine Kombination mehrerer unterschiedlicher offizieller 
Benennungen für die Beförderung aufgeführt ist und diese durch «oder» in Kleinbuchstaben oder 
durch Kommas getrennt sind, darf im Beförderungspapier oder auf den Kennzeichen des 
Versandstücks nur die zutreffendste offizielle Benennung für die Beförderung angegeben werden. 
Folgendes Beispiel veranschaulichen die Auswahl der offiziellen Benennung für die Beförderung 
in derartigen Fällen:

UN 2793 METALLISCHES EISEN als BOHRSPÄNE, FRÄSSPÄNE, DREHSPÄNE, ABFÄLLE in 
selbsterhitzungsfähiger Form. 
Die offizielle Benennung für die Beförderung ist die am besten geeignete der nachstehenden 
Kombinationen:
METALLISCHES EISEN, BOHRSPÄNE
METALLISCHES EISEN, FRÄSSPÄNE
METALLISCHES EISEN, DREHSPÄNE

3.1.2.1

3.1.2.2
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Beförderungspapier

RADIOAKTIVE STOFFE, TYP A-VERSANDSTÜCK, nicht in 
besonderer Form, nicht spaltbar oder spaltbar, freigestellt b)

b) Der Ausdruck «spaltbar, freigestellt» bezieht sich nur auf Stoffe, die
 gemäss Absatz 2.2.7.2.3.5 freigestellt sind.
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Güterverzeichnis (Tabelle A)
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Güterverzeichnis (Tabelle A)
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Sondervorschriften

172 Wenn ein radioaktiver Stoff eine oder mehrere Nebengefahren hat: …… 

290 Wenn dieser radioaktive Stoff den Begriffsbestimmungen und Kriterien 
anderer in Teil 2 aufgeführter Klassen entspricht, ist er wie folgt zu 
klassifizieren: …… 

317 «Spaltbar, freigestellt» gilt nur für solche spaltbaren Stoffe und 
Versandstücke, die spaltbare Stoffe enthalten, die gemäss Absatz 2.2.7.2.3.5 
ausgenommen sind. …… 

337 Typ B(U)- und Typ B(M)-Versandstücke dürfen bei Beförderung als Luftfracht 
höchstens folgende Aktivitäten aufweisen: …..

336 Ein einzelnes Versandstück mit nicht brennbaren festen LSA-II- oder LSA-
 III-Stoffen darf bei Beförderung als Luftfracht höchstens eine Aktivität von 

3000 A2 aufweisen. …… 

Beispiele: (Auszug)




